
 

 

 

DIY – Vogelfutter-Plätzchen 

Der Frühling trotzt dem Corona-Virus – die langsam grünenden Bäume und zwitschernden Vögel 

lassen das nun nicht mehr leugnen. Habt ihr Lust den Vögeln eine kleine Freude zu machen und sie 

mit süßen, kleinen Vogelfutter-Plätzchen zu beschenken? 

Ihr benötigt dazu etwa 700g Vogelfutter. Dieses könnt ihr häufig im Supermarkt und oft auch sehr 

günstig im Baumarkt kaufen. Außerdem braucht ihr 500g Kokosöl, einen Kochtopf, ein paar 

Strohhalme und Förmchen (beispielsweise für Plätzchen) sowie ein Band. Wenn ihr keine Förmchen 

zur Hand habt, könnt ihr alternativ auch leere Klopapierrollen zerschneiden oder auch ausgehöhlte 

Orangenhälften anstatt Förmchen verwenden. 

Zuerst erhitzt ihr das Kokosöl in einem Topf, bis es komplett geschmolzen ist. Anschließend gebt ihr 

das Vogelfutter dazu und rührt die Masse gründlich durch. Die fertige Mischung wird nun auf die 

Förmchen aufgeteilt. Wenn ihr leere Klopapierrollen als Formen verwenden wollt, müsst ihr diese ein 

paar Mal durchscheiden, sodass sich daraus mehrere runde Förmchen ergeben. Ihr könnt sie auch im 

Ganzen verwenden, wenn ihr sie so einfaltet, dass eine Seite geschlossen ist. An den Stellen, wo später 

das Band durchgehen soll, steckt ihr die Strohhalme hindurch. Wenn ihr keine Strohhalme zur Hand 

habt, könnt ihr hinterher auch ein Loch mit einem Stäbchen oder Ähnlichem bohren. Wenn alles 

abgekühlt und fest geworden ist, könnt ihr das Vogelfutter aus den Förmchen drücken und die 

Strohalme entfernen. Durch die Löcher könnt ihr nun Bänder ziehen, an denen ihr die Vogelfutter-

Plätzchen an Büschen und Bäumen aufhängen könnt. Et voilà, eure selbst gemachten Vogel-Plätzchen 

sind bereit zum Verzehr. 

Bitte achtet darauf eure Vogel-Plätzchen nicht zu niedrig auszuhängen, um die Vögel vor möglichen 

Katzenangriffen zu schützen.  

Bon Appetit, liebe Vögel! 


